
Unsere Leistungen

Preis: Fr. 320.– pro Person
Gruppengrösse: 6 bis 11 Personen

Inbegriffen: Übernachtung mit Halbpension, 3-Gang-
Menü, inkl. Frühstücksbuffet/Marschtee (Basis
Doppelzimmer mit Etagendusche/WC), Not-Apo-
theke, Rega-Funk, Leitung + Organisation, Gepäck-
transport.

Nicht inbegriffen: Transporte, Versicherungen, Ge-
tränke, Lunch, Einzelzimmer-Zuschlag. Gute
Schneeschuhe mit Harscheisen und flexibler
Bindung, LVS-Gerä, Sondet und Lawinenschaufel.
Miete über Wanderlust möglich (siehe Anmeldetalon).

Hinweise und Bedingungen
Vollständige AGB unter www.wl-reisen.ch oder bei
Wanderlust.
Anmeldung: Anmeldung per Internet oder mit dem
Talon auf der Rückseite. Die Anmeldung wird durch
unsere schriftliche Bestätigung verbindlich - auch vor
dem ersten Zahlungseingang.
Bezahlung: Nach dem Eingang Ihrer Anmeldung er-
halten Sie eine schriftliche Bestätigung mit der Bitte
um Bezahlung bis 30 Tage vor Tourbeginn. Bei spä-
terer Anmeldung muss die Bezahlung unverzüglich
auf das angegebene Konto erfolgen.
Versicherungen: JedeR TeilnehmerIN hat für einen
genügenden Versicherungsschutz selbst zu sorgen.
Eine Annullationsversicherung wird dringend em-
pfohlen und muss innerhalb von 8 Tagen ab Bu-
chungsbestätigung abgeschlossen werden. Prüfen
Sie auch die Deckung Ihrer Kranken- und Unfallver-
sicherung inklusive Rettungs- und Bergungskosten.
Die Mitgliedschaft bei der REGA wird auf Bergtouren
im allgemeinen empfohlen.
Annullation: Eine Annullation Ihrerseits hat schriftlich
zu erfolgen und wird wie folgt verrechnet. Bis 31 Tage
vor Tourbeginn CHF 50.-, 30 - 15 Tage vorher 50 %,
14 - 5 Tage vorher 80 %, 4 - 0 Tage vor Tourbeginn
100 % des Arrangementpreises.
Umbuchung: Jede nachträgliche Änderung einer be-
stätigten Buchung wird mit folgenden Gebührenbe-
lastet: 50 Franken pro Person plus evtl. zusätzliche
Spesen.
Gerichtsstand: Die vertraglichen Beziehungen zwi-
schen Ihnen und Wanderlust unterliegen schwei-
zerischem Recht. Gerichtsstand ist Ilanz, GR.
Programmänderungen: Programmänderungen blei-
ben vorbehalten und werden vom Kunden aus-
drücklich anerkannt. Die Touren werden bei jeder
Witterung durchgeführt, bei Bedarf wird für ein ent-
sprechendes Ersatzprogramm gesorgt.
Absage: Die Absage der Reise bei Nichterreichen
der Gruppengrösse erfolgt bis 3 Wochen vor Tour-
beginn. In Fällen höherer Gewalt ist auch eine kurz-
fristige Absage möglich. In diesem Fall haben Sie
Anspruch auf Rückvergütung Ihrer bereits erfolgten
Zahlung. Weitere Forderungen sind ausge-
schlossen.
Anmeldeschluss: 29. Dezember 2010. Evtl. kurz-
fristiger auf Anfrage.
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Vorgesehenes Programm

1. Tag
Anreise mit Zug über Chur nach Thusis. Weiterfahrt
mit  Bus nach Obertschappina, wo unser Gepäck
abgeholt wird. Ausrüstungsverteilung und Schnee-
schuhwanderung Richtung Glaspass. Verschiedene
Aufstiegsrouten stehen zur Wahl um unsere Unter-
kunft auf der Passhöhe zu erreichen.  I I I I I 300 m,
1/14 - 1 1/2 h, Zusatztour  IbIbIbIbIb 270 m / 1 3/4h.
Essen je nach Witterung unterwegs aus dem
Rucksack oder im Gasthaus (bitte Picnic +
unzerbrechliche Thermosflasche mit heissem
Tee mitbringen).  Da wir uns am Ausgangspunkt
nicht umziehen können bitte mit Schneeschuh-
Kleidung und Tagesrucksack anreisen und  eine
separate Tasche mit Extras für am Abend
abgeben!

2.  Tag
Das Tagesziel wird je nach Witterung, Schnee-
verhältnissen und unseren Wünschen ausgewählt.
Bei schönem Wetter lohnt sich die Überschreitung
des Höhenkamms mit Abstieg Richtung Sarn.  Als
nette „Nebengipfel“ stehen der Glaser Grat oder der
Tguma an der Route. Beide bieten phantastische
Tiefblicke ins Safiental und Domleschg und zu den
Bergspitzen  der Signina- und Stätzer Horn-Gruppe.
Abstieg und Busfahrt ab einem der Dörfer am
Heinzenberg nach Thusis. Hier wartet bereits das
Gepäck für die Heimfahrt.
 I I I I I 500 m - 650 m, b b b b b 670 - 720 m , 4-5 h.

Anreise/Treffpunkt
Samstag, 22. Januar 2011  um 10.28 Uhr* in Thusis.
Privatbus nach Obertschappina. Gepäckabgabe und
Wanderung zum Glaspass. * Fahrplan 10.

Rückreise
Sonntag, 23. Januar 2011 um ca. 15.33 Uhr* oder
16.33 Uhr * ab Thusis über Chur. (* Fahrplan 10)

Not-Telefon
Zug verpasst?
Nottelefon am Anreisetag: 079–300 33 09.

Anforderungen

Fürs Schneeschuhlaufen braucht es keine be-
sonderen Vorkenntnisse. Beweglichkeit und mittlere
Kondition für Touren von 3 bis 5 Stunden Wanderzeit
genügen. Während der Touren verpflegen wir uns
aus dem eigenen Rucksack und sind froh um einen
Schluck Tee aus der mitbegrachten Thermosflasche.
Eine detaillierte Ausrüstungsliste sowie Anreise-
unterlagen erhalten Sie mit der Anmeldungs-
bestätigung.

Anmeldung Heinzenberg Schneeschuh 2011

Name/Vorname

Strasse

Wohnort

PLZ/Ort Jahrgang

Tel.-Priv Tel.-G.

e-mail

❑ Ich habe keine Annullationsversicherung und überneh-
me allfällige Annullationskosten (empfohlene Versi-
cherung:  www.elvia.ch / 044-283 32 22).

❑ Ich habe eine Annullationsversicherung  die ab Buchung
bis Tourende gültig ist.

Hotelunterkunft: Ich wünsche
❑ Doppelzimmer ❑ Einzelzimmer beschränkt(+ Fr. 20.–)
❑ vegetarisches Essen

Fürs Schneeschuhlaufen: LVS + Schaufel obligatorisch!
❑ Ich brauche LVS, Schaufel, Sonde (Miete Fr. 20.–)
❑ Ich brauche Schneeschuhe (Miete Fr. 20.–)
❑ Ich bringe komplette eigene Ausrüstung wie oben.

Mit meiner Unterschrift anerkenne ich die Reisebedin-
gungen auf der Rückseite.

Ort u. Datum

Unterschrift

Einsenden an: Wanderlust, Postfach, CH-7104
Versam, Tel. 081 921 45 97

Zur Geschichte des Schneeschuhs

Das Schneeschuhlaufen geht vermutlich auf die
Mongolen zurück, welche Schneereifen bereits vor
6000 Jahren einsetzten. Später gelangte das prak-
tische Hilfsmittel über die Beringstrasse nach Nord-
amerika, wo es von Indianerstämmen in unterschied-
licher Form hergestellt wurde. Die Indianer bauten
ihre Schneeschuhe  aus Eschenholz und bespannten
sie mit Rohhaut. Eine eigentliche “Revolution” in
Herstellung und Bauart erlebte der Schneeschuh in
den letzten 30 Jahren. Moderne Schneeschuhe
haben eine bewegliche Bindung mit Harscheisen und
einen mit Kunststoff bespannten Alurahmen oder
einen Vollkunststoffrahmen.

Unser Tourengebiet

Der Bergkamm des Heinzenberg trennt die Bündner
Täler Domleschg und Safien und wird überragt vom
Wahrzeichen des „Fast-Dreitausenders“ Beverin.
Zuoberst auf der Krete liegt der Glaspass, Aus-
gangspunkt schöner Wanderungen und Schnee-
schuhtouren über den ganzen Berggrat. Hier haben
wir Logis und erforschen die Anhöhen rundum um
am zweiten Tag in einer längeren Etappe über den
Kamm des Heinzenbergs zu wandern und die
einmalige Aussicht zu geniessen. Als Tourenziel
könnte beispielsweise der Gipfel des Tguma locken,
von wo man einen schönen Tiefblick aufs Safien und
die gegenüberliegende Signinagruppe geniesst.
Danach geht‘s nur noch bergab, vorbei an wetter-
gebräunten Ställen dem Dorf Sarn oder der
Mittelstation der Sesselbahn entgegen.

Unsere Unterkunft
Während unseres Aufenthaltes am Heinzenberg sind
wir in einem gemütlichen Berggasthaus zuoberst am
Glaspass untergebracht. Das Haus in einmaliger
Panoramalage verfügt über Doppelzimmer mit
Etagendusche/WC, zwei Gaststuben und eine
schöne Sonnenterrasse. Gastgeber Willi und sein
Team sorgen für währschafte Hausmannskost und
transportieren unser Gepäck, damit wir nur mit dem
Tagesrucksack losziehen können ...


